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abzutrotzen. Trainingsblätter für den
Mannschaftsvierkampf können zu sehr
billigen Preisen bei Herrn Lf. Spinner
Max, Bierhübeliweg 35, Bern, bezogen
werden (Musterexemplar gegen
Einsendung von 50 Rp. in Briefmarken).

Daselbsf sind auch Olympiascheibenbilder
für das Mehrkampfschiefjen

erhältlich.

Diese Ausführungen über das Vier-
kampffraining erheben durchaus keinen

Anspruch auf Fehler- und Lücken-

losigkeif. Sie sollen lediglich denjenigen

Wehrmännern, die keine Gelegenheit

haben, in einem Sportverein oder
einer Mehrkampfgruppe zu trainieren,
helfen, ihr Training nach gewissen
Grundsätzen durchzuführen.

Wehrsport
7. Schweix. Motorwehrsportkonkurrenz in Zürich

(MAE) Für motorisierte Truppen ist

Wehrsport so selbstverständlich wie für

irgendeine andere Waffengattung. Anderseits

zwingt aber der Mangel an Betriebsstoffen

und Reifen zu äußerster Sparsamkeit.

Um beiden Gesichtspunkten gerecht
werden zu können, sollen motorwehrsportliche

Veranstaltungen grundsätzlich ermöglicht,

aber so organisiert werden, dal; bei
einem maximalen Erfolg an dem kostbaren
Material möglichst gespart wird. Die I.
Schweizerische Motorwehrsportkonkurrenz
bildet deshalb die einzige Startgelegenheit

für unsere Motorfahrer.
Die Gesellschaft der Militärmotorfahrer

des Kantons Zürich sowie die Gruppe
Zürich der Schweizerischen Moforfahrer-Offi-
ziersgesellschaft zeichnen für die am 15.

August 1943 zur Ausfragung gelangende
Großveranstaltung als Organisatoren.
Gestartet wird auf Motorrädern mit und ohne

Seitenwagen, Personenwagen und

Lastwagen. Je ein Fahrer und ein Hilfsfahrer
bilden eine Mannschaft, die in einer der
drei vorgesehenen Wertungsgruppen starten

können. In der 1. Wertungsgruppe
starten Mannschaften auf Motorrädern mit
Soziussitz oder mit Seitenwagen, während
in der 2. solche auf Personenwagen und
in der 3. Wertungsgruppe Mannschaffen
auf Lastwagen konkurrieren.

Sämtliche Fahrzeuge werden durch den
Armee-Motorfahrzeugpark Thun gestellt.

Die Konkurrenz setzt sich aus folgenden
Einzelprüfungen zusammen: Geschicklich-

keifsprüfung, Startprüfung, Fahren nach
Landkarte und Uhr, Fahren nach Gehör
und einer Beobachtungsübung. Ferner
haben die Konkurrenten vom fahrenden Fahrzeug

aus Handgranaten nach einem
vorgeschriebenen Ziel zu werfen, um später
eine Orientierungsprüfung zu bestehen. Mit
drei Schuß pro Mann sind Ballone zu treffen.

Beim Feststellen von Mängeln an
einem Fahrzeug haben die Motorfahrer zu
beweisen, daß sie innert kürzester Frist
vorkommende Mängel zu beheben wissen.

Es steht außer Zweifel, daß diese
hochinteressante Konkurrenz für unsere Motorfahrer

nicht nur sehr lehrreich, sondern
auch dem Instruktionspersonal in gewisser
Hinsicht sehr aufschlußreich sein wird.
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Vor den Ausscheidungswettkämpfen
für die 7. Schweizerischen Meisterschaften im Modernen Fünfkampf

(AAAE) Am 10. Juli 1943 isf der Anmel-
defermin für den diesjährigen Welfbewerb
im Modernen Fünfkampf, der bekanntlich
vom 4.—8. Sept. in Bern zur Austragung
gelangt, abgelaufen. Rund 90 Konkurrenten

liefen sich für die vorgeschriebenen
Ausscheidungen eintragen, die vom 29. bis
30. Juli 1943 in Bern in den Disziplinen
Fechten, Schiehen, Schwimmen über 300 m
und Laufen über 4 km von ihrer seriösen
Vorbereiiungi Zeugnis ablegen werden.

Das Meldeergebnis ist wiederum recht
erfreulich ausgefallen, finden sich doch auf
der Meldeliste nebst den bekannten
Fünfkämpfern, wie Kpl. Strähle Fred, der
Armeemeister 1942, Oblt. Homberger Enrico,
der Zweitklassierte von Freiburg und neuerdings

grober Favorit nebst andern Gröben
des Modernen Fünfkampfes, eine ganze

Anzahl «unbeschriebene Blätter», unter
denen der eine oder andere zu Ueberra-
schungen Anlab geben kann.

Aber auch die Landwehrklasse weist
wiederum eine ansehnliche Nennung auf.
Vertreter der alten Garde neben den jungen

Konkurrenten auf dem Wettkampfplafz
zu finden, beweist, wie tief der Gedanke
des Modernen Fünfkampfes in unserer
Armee wurzelt. Neben dem Sieger der
Landwehrklasse in Freiburg, Fw. Weber Emil,
und seinen schärfsten Rivalen Hptm. Wyb
Karl und Hptm. Grundbacher Willy, finden
sich auch hier eine ganze Anzahl, die, wie
ihre Kameraden des Auszuges, alles
einsetzen werden, um sich an den
Ausscheidungswettkämpfen für den Start an den
Schweizerischen Meisterschaften zu qualifi-

Die besten Fünfkämpfer haben anschlie-
bend an die Ausscheidungen in dem
Vierkampf eine Reitprüfung zu bestehen, auf
Grund welcher die 35 Wettkämpfer ermittelt

werden, die an den 7. Schweizerischen
Meisterschaften im Modernen Fünfkampf
für sich wie für den Wehrsporfgedanken
überhaupt, Ehre einlegen werden. — Leider

ist der Start der eingeladenen
schwedischen Fünfkämpfer noch nicht gesichert,
doch bleibt immerhin zu hoffen, dab un_
sern Leuten Gelegenheit geboten wird,
sich mit den Pionieren des Modernen
Fünfkampfes in Europa, den Schweden, in
friedlichem, aber zweifellos hartem Wettkampf
zu messen, denn internationale Begegnungen

allein lassen Fortschritt oder Rückgang

in den einzelnen Disziplinen erkennen.

2hm XV. eidgenössischen pontonier-UJettfahren
vom 7./8. August 1943 in Schönenwerd/'Gösgen.

Schon vor mehr als 50 Jahren beschäftigte
die Gründung eines Schweiz. Pontonier-
Fahrvereins die Freunde des Wassersportes
in den verschiedenen Regionen unseres
Landes, und im Jahre 1894 schlössen sich
die bestehender! Ortsvereine zusammen zum
„ Schweizerischen Pontonier- Fahrverein ".
Der Anfang war getan; die Jungen führten
dann mit Begeisterung das Begonnene
weiter. Man erkannte nur zu gut den
gesundheitsfördernden Werf des Ruderns im
Weidling.

Groben Aufschwung erlebte der Ponto-

nier-Fahrverein, als einige Jahre später bei
den Rekrutenaushebungen Jungmänner zu
den Pontonieren eingefeilt wurden. Die
Eidgenössischen brachten den nötigen
Geist und Schliff mit nach Hause, feuerten
die übrigen Mitglieder für die Sache an
und erzielten vollen Erfolg. Heute bilden
die Ponfoniere ein wichtiges Glied unserer

Armee, dem grobe Aufgaben harren.
Anläblich des XV. Eidg. Pontonier-Wett-

fahrens in Schönenwerd werden wir bei
den Wehrvorführungen der Genie-Schulen
Gelegenheit bekommen, den Fortschritt in

der Ausbildung kennen zu lernen. Die
Tücke der wilden Wogen bildet kein
Hindernis mehr.

Für den friedlichen Wettkampf ist ein
Teilstück der Aare bestimmt, das den Wünschen

derl Mannschaften entsprechen wird.
Auch der Zuschauer kommt vollauf auf
seine Rechnung. Alle Vorführungen werden

uns einen kleinen Einblick in die groben

Aufgaben unserer Zeit gewähren
lassen: Allzeit einsatzbereif für eine freie
Schweiz.
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Taschenlampen (jeder Art)

Handlampen

Stablämpen

Luftschutzlampen

Scheinwerfer

Rücklichter

Rückstrahler

Veloglocken

Velobestandteile

Stanz- und Ziehartikel

Decolletage

et usinage de precision

X ßurri & preres
Montier (Suisse)

ABITIFICIO RONDI
BELLINZONA LOCARNO
Piazza Collegiata Piazzale F F

Fabbricazione propria di abiti da uomo
e da ragazzi nello stabilimento di

IQoveredo
(Grigioni) con oltre 100 operai specia-
lizzati. — Confezione solida, elegante,
Ultimi modelli, creazioni.

Stoffe di qualitä, grandissimo assortimento

Officina costruzioni meccaniche
Fonderia in ghisa ed altri metalli

Torrlanl Anna ued. la Giuseppe
Successore a Giuseppe fu Salvatore Torriani

Men Telefono 4 44 24

Articoli per canalizzazioni
Specialitä articoli per linee teleferiche
Incastellamenti ed ineeppamenti per
campane
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